
EINLADUNG 

Die Deutsche Wasserhistorische Gesellschaft e.V.(DWhG) 
lädt ihre Mitglieder und weitere Interessenten zur 
36. wasserhistorischen Fachtagung „Freiberger Wasser-
geschichte(n)“ vom 19.- 21. Juni 2025 in 
09599Freiberg/Sachsen: 

Viel Wasser floss seit der ersten Tagung der DWhG in 
Freiberg im Jahr 2002 den Münzbach und den Goldbach 
herunter. Und auch die Freiberger Mulde, die zwar Freiberg 
im Namen führt, aber doch in deutlicher Entfernung vom 
Innenstadtgebiet Freiberg passiert. Nach der seinerzeitigen 
Fokussierung auf die Wassergeschichte des Montan-
wesens nimmt die jetzige Tagung die technischen 
Denkmale des Wasserwesens und insbesondere die 
Geschichte der Trinkwasserversorgung und der 
Elektrizitätserzeugung mit Wasserkraft in den Blick. Die 
Beiträge knüpfen dabei teilweise an lange währende 
Entwicklungen an, greifen aber auch aktuelle Fragen auf 
und stellen nicht zuletzt auch die TU Bergakademie 
Freiberg als ein Zentrum der Wasserforschung vor. Zudem 
durchziehen die vor 20 Jahren beschlossene Weimarer 
Erklärung der DWhG und die Frage nach dem Umgang mit 
wasserbaulichen Denkmalen in einer Welterberegion einige 
der Beiträge. 
Für die Unterstützung der Tagung danken wir insbesondere 
dem Wasserzweckverband Freiberg, dem Institut für 
Wirtschafts- und Technikgeschichte der TU Bergakademie 
Freiberg und allen Referentinnen und Referenten. 
 
 

TAGUNGSPROGRAMM  

 
Donnerstag, 19. Juni 2025 
Ankunft am Tagungsort 
17:00–18:30 Uhr Besichtigung der Anlage Hegelstr. 45 

des Wasserzweckverbands Freiberg 
(WZF) 
Führung: Geschäftsleiter des WZF, 
Dipl.-Ing. Roger Lucchesi 

Ab 19:30 Uhr Gemütliches Beisammensein 
Restaurant Schwanenschlößchen, 
Meißner Ring 33 (im unteren 
Kreuzteich), 09599 Freiberg 

 
 
 
 

Freitag, 20. Juni 2025 
 
09:15–09:30 Uhr Eröffnung der Tagung 
  Dr. Norman Pohl,  

Vorsitzender der DWhG 
  Grußworte  

Prof. Dr. Eva-Maria Roelevink, 
Prof. für Wirtschaftsgeschichte und 
Industriearchäologie, Direktorin des 
Instituts für Wirtschafts- und 
Technikgeschichte (IWTG) der TU 
Bergakademie Freiberg (TU BAF) 
Prof. Dr. Traugott Scheytt, 
Sprecher des Koordinationsteams des 
Zentrums für Wasserforschung, Prof. 
für Hydrogeologie und Hydrochemie am 
Institut für Geologie der TU BAF 

09:30-09:40 Uhr: Der Rothschönberger Stolln – 
Rückblick auf eine erste 
Dokumentation 

  Lysann Heidrich, IWTG 
09:40-10:10 Uhr: Julius Ludwig Weisbach und der 

Rothschönberger Stolln – eine 
web/GIS-Animation aus Anlass 
seines 150. Todestages 
Konrad Grossehelweg, IWTG 

10:10-10:40 Uhr: Das Kavernenkraftwerk auf dem 
Drei-Brüder-Schacht 
Jens Pleger 

10:40-11:10 Uhr: Wasser, Denkmalpflege und Welterbe 
Dr. Eva Battis-Schinker,  
Corinna Wobbe,  
Landesamt für Denkmalpflege  

11:10-11:30 Uhr: Kaffeepause 
11:30-12:00 Uhr: Der „Rote Graben“ – Altlast mit 

Zukunftspotential?! 
Katja Götze, Institut für Thermische 
Verfahrenstechnik, Umwelt- und 
Naturstoffverfahrenstechnik (ITUN) der 
TU BAF 

12:00-12:30 Uhr: Bergbau braucht Wasser - Das 
historische Wehr an der Freiberger 
Mulde vom Segen Gottes Erbstolln 
in Gersdorf 
Jens Kugler, Technischer/Touristischer 
Leiter "Silberbergwerk Freiberg" 
 
 

12:30-13:00 Uhr: Vom Bleistift zur Drohne: Industrie-
archäologisches Projektseminar zur 
Schleusenanlage an der Freiberger 
Mulde bei Rothenfurth (Sommer 
2023) 
Georg Singer, Sächsisches Staats-
ministerium für Infrastruktur und 
Landesentwicklung  

13:00 -14:20 Uhr: Mittagspause 
14:20-14:50 Uhr: Das Zentrum für Wasserforschung 

(ZeWaF) der TU BAF 
Dr. Alexandra Hellwig, Post-Doc an der 
Professur für Hydrogeologie und 
Hydrochemie der TU BAF 

14:50-15:20 Uhr: Die Ersatzwasserversorgung über 
die historische 
Revierwasserlaufanstalt im Zuge der 
Sanierung der Talsperre Lichtenberg 

 Rico Werzner, Landestalsperren-
verwaltung (LTV) des Freistaates 
Sachsen 

15:20-15:40 Uhr: Freiberger Wasserläufe 
 Dr. Norman Pohl, Institut für 

Wirtschafts- und Technikgeschichte der 
TU BAF 

15:40-16:05 Uhr: Kaffeepause 
16:05-16:30 Uhr: Weg zum Weisbach-Bau 
 
16:30-17:00 Uhr: Die Schwamkrug-Turbine - ein 

Funktionstest mit modernen 
Untersuchungsmethoden 

 Rüdiger Schwarze, Professor für 
Strömungsmechanik und 
Strömungsmaschinen am Institut für 
Mechanik und Fluiddynamik der TU 
BAF 

 
17:00 Uhr: Anschließend: 

Besichtigung des Weisbachzimmers 
im Weisbach-Bau 

 
Ende der Vortragsveranstaltung 

 

19:00 Uhr:  Mitgliederversammlung der DWhG e.V.,Ort: 

Indisches Restaurant Vivaldi, Johann-

Sebastian-Bach-Straße 2c, 09599 Freiberg 
 



Samstag, 21. Juni 2025 

09:30 Uhr:  1. Freiberger Wasserlauf - Exkursion auf 

den Spuren Freiberger Oberflächen-

gewässer 

 Treffpunkt:Wasserturm, Chemnitzer Str. 78 

In der Nähe: Haltestelle Karl-Kegel-

Straße/Straße der Einheit der Buslinien C 

und F 

  

 Weitere Ziele des Weges: Mühlteich, 

Stauteich des Freibergsdorfer Hammers, 

Pferdeschwemme, Stadtmühle, 

Kreuzteiche, Mühle am Donatsring, 

Schlüsselteich, Wiesenschacht, 

Gerberpassage, Untermarkt 

 

ca. 12:30 Uhr: Gemütlicher Ausklang  

 Restaurant Pfeffersack, Kirchgasse 15, 

09599 Freiberg 

--------------------------------------- 

 

Rückfragen – Interesse an Mitgliedschaft 

Rückfragen zur Fachtagung und weitere Informationen 
über den Veranstalter sind in der Geschäftsstelle der 
Deutschen Wasserhistorischen Gesellschaft e.V. (DWhG) 
an das geschäftsführende Vorstandsmitglied  

• c/o Marga Basche, Talsperrenstr. 300, D-53721 

Siegburg, Tel. 02242-901377,  

E-Mail: marga.basche@t-online.de oder  

• den Vorsitzenden, Dr. Norman Pohl, Trebrastr. 5, 

09599 Freiberg, zu richten - Tel.:03731-393491,  

E-Mail: Norman.Pohl@iwtg.tu-freiberg.de  

Dort erhalten Sie zugleich weitere Einladungen mit den 

zugehörigen Unterlagen, die ebenfalls im Internet unter 

www.dwhg-ev.de abrufbar sind. 

Veröffentlichung 

Die Veröffentlichung der Vorträge der Fachtagung ist wie 

auch bei den vorangegangenen Veranstaltungen in einem 

der nächsten Bände der „Schriften der DWhG“ vorgesehen. 

Hinweise zur Tagung 

Die Anmeldung wird mit beiliegendem Vordruck bis zum 

16. Juni 2025 erbeten. Bei rechtzeitiger Anmeldung 

erhalten die Teilnehmer eine Bestätigung. 

Teilnahmekosten 

Die Teilnahmegebühr beträgt 30 € für Mitglieder der DWhG 

und 60 € für Nicht-Mitglieder. Mitglieder und Angehörige 

der TU Bergakademie Freiberg sowie Vortragende sind von 

der Teilnahmegebühr befreit. 

Die Teilnahmekosten an der Fachtagung lt. Anmelde-

formular überweisen Sie bitte bis zum 16. Juni 2025 

auf das Konto der DWhG: 

IBAN: DE 86 3705 0299 0001 2076 79;  

 BIC:COKSDE33XXX 

Übernachtungen 

Zum Ort der Tagungsveranstaltung günstig gelegen, 
jedenfalls prinzipiell, sind folgende Hotels (Dauer des 
Fußwegs in der Klammer): 
Hotel am Obermarkt (3 Min zum Senatssaal) 
Hotel Kreller, Fischerstraße oder Hotel Krone, 
Herderstraße 4 oder Hotel Freyhof, Mönchsstraße 1, nahe 
Untermarkt (alle je 8 Min) 
Hotel Alekto, direkt neben dem Bahnhof (20 min, aber 
günstig für die Abreise mit der Bahn am Samstag) 
Auch die weiteren innenstadtnahen Hotels sind alle in etwa 
diesem Abstand – prüfen Sie aber bitte immer, ob eine 
etwaige Angabe „innenstadtnah“ auf der jeweiligen 
Homepage auch Ihrem Verständnis von Innenstadtnähe 
entspricht! 
Weitere Auskünfte erteilt gerne die: 
Tourist-Information Silberstadt Freiberg 
Schloßplatz 6, 09599 Freiberg 
Tel.: +49 (0) 3731 273 664 
Fax: +49 (0) 3731 273 665 
E-Mail: tourist-info@freiberg.de 
www.freiberg.de/tourismus 
Mo – Fr 10:00 - 18:00 Uhr und 
Sa – So 10:00 - 12:30 Uhr und von 13:15 - 16:00 Uhr 
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Unscheinbar im Albertpark – der Goldbach 

(Foto: N. Pohl 
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